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Über die Theorien und Methoden, Wertungen und 
Gestaltungsmaßnahmen der Wirtschaftswissen-
schaften wird gestritten, auch über Disziplingren-
zen hinweg. Nicht selten wird dabei der Begriff der 
Ideologie in Anschlag gebracht. Die Beiträge des 
Bandes orientieren sich, durchaus mit Distanz, an 
der Definition von Ideologie als einem Aussagensys-
tem, das ein (wenigstens zum Teil falsches) Bild der 
Realität erzeugt, welches Wahrheit suggeriert und 
durch Wertungen zu Handlungen motiviert, sich 
zugleich gegen Kritik immunisiert und den Interes-
sen bestimmter gesellschaftlicher Gruppen dient. 
Der Band behandelt grundsätzlich und weitgrei-
fend, aber auch in Form konzentrierter Fallanalysen 
Fragen wie: Produzieren die Wirtschaftswissen-
schaften bzw. bestimmte Richtungen innerhalb der 

Disziplin Ideologie? Kann Wirtschaftswissenschaft 
als Mittel der Ideologiekritik genutzt werden? Prägt 
die Rede vom „Markt“ unser Denken, mit der Folge, 
dass wir Alternativen der Koordination kaum noch 
für denkbar halten? Erzeugen nicht die Wirtschafts-
wissenschaften ein negatives Menschenbild? Wie 
sieht es mit dem Ideologiegehalt von Lehrbüchern 
der Betriebswirtschaftslehre aus? Welche Gestalt 
nehmen Ideologien an, die den digitalen Kapitalis-
mus rechtfertigen, indem sie uns glauben machen, 
Technologie-Unternehmer würden Probleme wie 
die Klimakrise lösen? Kann eine Pluralisierung der 
Wirtschaftswissenschaften dabei helfen, Ideologie-
probleme zu lösen?
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